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Vintage

Das steckt dahinter

Modedesigner
sind nicht zu benei-

den. Sie müssen höchst banale
Dinge mit kompliziert klingenden

Sätzen umschreiben und dabei nicht lachen.
Eine Kunst. Nicht wenige talentierte Studie-
rende scheitern daran, dass sie nicht in der
Lage sind, den Mist, den sie erzählen, selbst

zu glauben. Viele Männer schaffen es auch
nicht, genügend tuntig zu sprechen, um als

Modeschöpfer ernst genommen zu werden.
Das Hauptproblem der Branche: Die Ide-

en gehen aus. Alles war schon einmal da.

Und die Kundschaft will jede Saison etwas
noch Besseres, Neueres, Hipperes. Da brau-
chenwir uns nicht zu wundern, dass ab und
an dieVintage-Notbremse gezogen wird: AI-
tes wird neu aufgelegt, mit ein paar tiefschür-
fenden Floskeln versehen und aufgetischt.

Der Begriff «Vintage» leitet sich von «Vin»

(französisch für «Wein») und dem altflämi-
sehen «Tage» ab, was nichts anderes heisst als

«neue Schläuche». Sie sehen: Wir haben un-
sere Hausaufgaben gemacht. Jeder solltewis-

sen, was er trägt. Nerzmantel-Trägerinnen
sind ja auch gut informiert und wissen, dass

die Tiere sowieso gestorben wären, früher
oder später. Worauf ich hinauswill? - Na ja,
das ist jetzt irgendwie vergessen gegangen.
Aber das Beste anVintage - und das sollte uns
allen zu denken geben: Vintage gibt es nur da-

rum, weil es von den Leuten gekauft wird.
Und «die Leute», das sind wir.

Jürg Ritzmann
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Das neue Magazin für Vintage Lifestyle

bringt Stil und Vintage in Dein Leben!

FASHION * CLASSIC CARS * MUSIC * ARTS

INSPIRATION * PIN-UP * CLASSY HOME * EVENTS /'

Jetzt Einzelausgabe oder (Geschenk-)Abonnement bestellen unter

www.vintagetimes.eh

TIMES

Zoe Scarlett
& die Kunst

«r Verführung

Sommermode

i«idenschaftlich

- sportliche
torvette Ct


	Gebraucht-Möbel [...]

